
Es stand in der Presse

Terminkalender für alle
Mennighüffen erhält vier Stellwände mit Vereinsterminen

Löhne (lego). Vereinstermin verpasst? 
Diese Ausrede gilt in Mennighüffen ab 
sofort nicht mehr. Auf vier Schautafeln 
können alle 17 Mitgliedvereine des Ver-
einsrings ihre neusten Ankündigungen 
und Termin bekannt machen.

„Bei der 950-Jahr-Feier haben wir durch 
den Verkauf von Büchern, Chroniken und 
CDs die hierfür notwendigen Mittel erwirt-
schaftet“, erklärt Werner Kubin, Vorsitzen-
der des Vereinsrings. Mit Hilfe der Firma 
Euwatec werden diese in den nächsten 
Tagen aufgestellt und zwar jeweils an den 
Gedenksteinen für die 950-Jahr-Feier.

An der Kirche in Mennighüffen gab es 
schon gestern den letzten Spatenstich. 
In Halstern an der Grundschule, in Be-
sebruch an der Glockenstraße und in 

Ostscheid am Glockenturm werden die 
aus Lerche gefertigten Stellwände ab der 

nächsten Woche die Bewohner auf dem 
Laufenden halten.
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Schmuckstück: Werner Kubin (v.r.), Heinz Prause und Wolfgang Böhm freuen sich über 
die Stellwand, die Michael Pohlmann, Marko Honczia und Michael Arndt von Euwatec 
gestern aufstellten.  FOTO: LENA GÖßLING

MitUrkunden,MedaillenundPokalen: JonahKipp,BryanStühmeier,
Laura Celina Siebert, Agnes Gorny, Franziska Korff und Dorian Beil
(vorne v.l.) sowie Reinhard Weitz, Wolf-Otto Weitekamp, Hans-Jür-
genLösingundMaikHeidemann(hintenv.l.). FOTO: JULIA BINDZUS

WellnessfürdieOhren

VON MONIQUE FISCHER

¥ Löhne. Das Motorendröh-
nen von mehreren Hundert
Pferdestärken und wum-
mernde Bässe dominierten das
VW- und Audi-Tuning-Tref-
fen. Am Sonntag versammel-
ten sich etwa 350 begeisterte
Tuner und Interessierte vor
demKaiserCenterum ihreAu-
toszupräsentierenundsich in-
spirierenzu lassen.

„Wir freuen über die viele Tu-
ningbegeisterten und die Gäste.
Trotz des nicht ganz optimalen
Wetters haben doch viele den
Weg nach Löhne gefunden“,
sagt Veranstalter Peter Zuhl, der
kaum eine ruhige Minute hatte.
„Am Nachmittag findet die
Preisverleihung statt. Bewertet
wird unter anderem nach Schön-
heit, Verarbeitung und Ideen-
reichtum“, erklärt er.

Sabrina Remus und Sascha
Brehmaus Ahlen nutztendie Ge-
legenheit um ihre Autos zu prä-
sentieren. ,,Wir haben das Tu-
ning als Leidenschaft entdeckt.
Ich arbeite jetzt seit 5 Jahren an
meinem Auto. Ich habe es umla-
ckieren lassen undeine neue Mu-

sikanlage eingebaut”, erklärt sie.
„Allein der Kofferraumausbau
für die Anlage hat ein Jahr lang
gedauert. Wie sich das gehört,
haben wir das Auto auch tiefer
gelegt. Dafür muss ich allerdings

um 30er-Zonen einen großen
Bogen machen.“

Das Problem hat Sven Roth
nicht. Der 28-Jährige hat ein so
genanntes Luftfahrwerk in sei-
nen Wagen eingebaut, das das

Auto auf verschiedene Höhen
einstellen kann. „Damit sind Hü-
gel und Kanten kein Problem
mehr“, sagt er. Er hat sein Auto
komplett in schwarz und weiß
gestaltet. „Vier Jahre Arbeit ste-

cken in dem Prachtstück und
ich habe alles selbst gemacht“, er-
zählt er stolz. Als besonderes
Highlight verfügt sein Auto über
Flügeltüren.

Alle Autos waren auf Höchst-
glanz poliert. Einzig der Golf
von Tim Tolges fiel vollkom-
men aus der Reihe. Er hat seinen
VW im Oldschool-Look gestal-
tet. ,,Die Idee dazu kam mir, als
ich von der Abwrackprämie er-
fuhr.Mit dem Verschrotten zahl-
reicher Autos geht ein wichtiges
Stück Autokultur zugrunde.
Dem will ich entgegenwirken“,
erläutert Tim sein Konzept. Frei
nach dem Grundsatz „aus alt
mach noch älter“ hat er den Lack
von der Motorhaube entfernt
und diese rosten lassen. „Andere
Autobesitzer setzen einen Auto-
haubenschutz ein, um den Lack
zu schützen. Ich schütze damit
meinen Rost“, erzählt er la-
chend.

Neben den Autos trat auch
die Gruppe Starmen auf. Das
aus Löhne stammende Ensem-
ble ist die einzige David-Bowie-
Tribute-Band Deutschlands.
Die sechsköpfige Band sorgte im
Biergarten des Kaiser Centers
für musikalisches Vergnügen.

¥ Bielefeld/Löhne (JB). Vom
Spurbrett durch einen Kreisel
weiter durch eine Acht – mit vol-
ler Konzentration fuhren über
200 Kinder zwischen acht und
fünfzehn Jahren durch den Ge-
schicklichkeits-Parcours des Ju-
gend-Fahrrad-Turniers „Mit Si-
cherheit ans Ziel“ des Allgemei-
nen Deutschen Automobil
Clubs(ADAC). Am Sonntagent-
schied sich beim Regionaltur-
nier in der Sporthalle der Kuhlo-
Realschule in Bielefeld, wer am
21. November zur Deutschen
Meisterschaft nach Speyer fährt.

In der Gruppe der Zehn- bis
Elfjährigensetzten sich Laura Ce-
lina Siebert aus Herford und Jo-
nah Kipp aus Löhne durch.

Es ging hauptsächlich um
Gleichgewichtund Geschicklich-
keit um beispielsweise mit dem

Fahrrad über ein schräges Brett
zu fahren. Jonah Kipp fuhr feh-
lerfrei durch den Parcour. „Nur
zwei Kinder haben das dieses
Jahr geschafft“, lobte Ralf Col-
latz, Leiter Verkehr und Technik
beim ADAC.

1970 organisierte der ADAC
zum ersten mal das bundesweite
Fahrrad-Turnier. „Die Kinder
lernen spielerisch mit mehr Si-
cherheit durch den Straßenver-
kehr zu fahren“, sagte Collatz.
Die häufigsten Unfälle passieren
beim Abbiegen oder bei der fal-
schen Benutzung von Fahrrad-
wegen.“ Bei den Turnieren
herrscht Helmpflicht. „Das ist
nicht uncool, wie einige Kinder
denken, sondern ein Lebensret-
ter“, sagte Wolf-Otto Weite-
kamp, Leiter des ADAC in
OWL.

¥ Löhne (nw). Das Kulturbüro Löhne präsentiert am
Freitag, 18. September, um 20 Uhr, Maybebop mit dem
Programm „Endlich authentisch!“ in der Reihe
„O-Ton“ im Saal 2 der Werretalhalle. Maybebop – das
ist Wellness für die Ohren denn die vier Jungs überzeu-
gen immer wieder mit ihren Live-Qualitäten, mit erst-

klassigem Gesang, außergewöhnlichen Arrangements
und kurzweiliger Unterhaltung. Spätestens nach dem
dritten Stück nimmt man diesen Jungs einfach alles ab
und nichts mehr übel. Ihr Stil ist so leichtfüßig, so kurz-
weilig, dass sich die Konzertbesucher nach einem
Abend mit MAYBEBOP einig sind, noch nie kürzere

zwei Stunden erlebtzu haben. Im Juni 2008 komplettier-
ten sie ihren Erfolg mit dem Gewinn des A cappella –
Award Baden-Württemberg, ihre CD „Weihnacht“
wurde in den USA als beste a cappella-Xmas-CD der
Welt prämiert. Karten gibt es bei der NW. Sie können te-
lefonisch unter (0 57 32) 10 05 56 reserviert werden.

TiefergelegtundHaubehoch
VW-TreffenamKaiserCentermit rund350Tunernaus ganzDeutschland

JedeMengePS: Tuning-PärchenSabrinaRemusundSaschaBrehmmit ihrenVW. FOTO: MONIQUE FISCHER

¥ Kreis Herford (nw). Die
Gleichstellungsstellen im Kreis
Herford werden eine Neuauf-
lage des derzeit rund 250 Seiten
starken „Wegweisers für Frauen
im Kreis Herford“ erstellen.

Der Wegweiser bietet Orien-
tierung über die unterschiedli-
chen Frauengruppen, -initiati-
ven und -verbände und infor-
miert über deren Angebote.
„Wer mit seiner Gruppe, Institu-
tion oder seinem Verband oder
Verein im Wegweiser neu aufge-
nommen werden möchte, sollte
sich umgehend bei mir melden.
Die bereits im bisherigen Weg-
weiser Aufgenommenen wer-
den in diesen Tagen angeschrie-
ben“, sagte Silke Vahrson-Hilde-
brand von der Gleichstellungs-
stelle des Kreises Herford, die
die Neuauflage zusammen mit
ihrer Kollegin Andrea Stroba
von der Gemeinde Hiddenhau-
sen organisiert.

„Die letzte Ausgabe des Weg-
weiser datiert aus dem Jahr 2005
und ist restlos vergriffen. Es ist
also höchste Zeit, das Werk zu
überarbeiten und zu ergänzen“,
so Vahrson-Hildebrand weiter.

Der bisherige Wegweiser ist je-
doch noch auf der Internetseite
des Kreises unter der Rubrik
„Gleichstellungsstelle“ als
download verfügbar.

Die Textbeiträge des Wegwei-
sers sollen über Ziele und beson-
dere Frauenschwerpunkte infor-
mieren sowie Kontaktpersonen,
Sprechzeiten, Telefonnum-
mern, Anschriften benennen.
Für die kurze Darstellung entste-
hen den jeweiligen Frauengrup-
pen keine Kosten. Die Wegwei-
ser in einer Auflagenhöhe von
rund 3500 Exemplaren werden
Bürgerinnen auch kostenfrei
zur Verfügung gestellt. Die Ver-
teilung erfolgt zum Jahresende
über die kommunalen Gleich-
stellungsstellen.

Das Büro von Silke Vahrson-
Hildebrandist erreichbar per Te-
lefon (0 52 21) 13 13 12 oder per
email unter k.freitag@kreis-her-
ford.de.

Schmuckstück: WernerKubin (v.r.),Heinz Prause undWolfgangBöhm freuen sich über die Stellwand, die
MichaelPohlmann,MarkoHoncziaundMichaelArndt vonEuwatecgesternaufstellten. FOTO: LENA GÖßLING

¥ Kreis Herford. Eine Weiter-
bildung zur Leiterin von Babysit-
terkursen bietet das AWO Fami-
lienbildungswerk am Freitag,
18. September, für ErzieherIn-
nen und andere pädagogische
Berufe an. Wer den Seminartag
wahrnehmen möchte, erhält
beim Familienbildungswerk,
Tel. (0 52 24) 9 12 34 17, weitere
Infos.

¥ Löhne (nw). Eine Plattform
zum Nachfragen, zum Erfah-
rungsaustauschund zur Erweite-
rung der eigenen gestalterischen
Möglichkeiten rund um das
Thema Fotografie und digitale
Bildbearbeitung – das ist das
neue „Forum Fotografie. Foto-
grafie, Bildbearbeitung und Prä-
sentation“ bei der VHS Löhne.

Das Besondere an diesem An-
gebot ist, dass die Teilnehmer
ihre Fragen mitbringen, die
dann in der Gruppe diskutiert
werden. Das Forum findet in je-

dem Semester zwei- bis dreimal
statt und versteht sich als Ergän-
zung zu bereits vorhandenen
Kenntnissen über die Bildbear-
beitung mit Photoshop und
zum Füllen kleinerer Wissenslü-
cken.

Der nächste Termin findet
am Freitag, 25. September, ab 18
Uhr statt. Nähere Informatio-
nen, weitere Termine und An-
meldung bei der VHS Löhne un-
ter Tel.: (0 57 32) 10 05 88 oder
im Internet unter www.vhs-lo-
ehne.de.

¥ KreisHerford. Aktuell gibt es
keine Neuerkrankungen im
Kreisgebiet. Noch drei Personen
befinden sich in häuslicher Qua-
rantäne. Insgesamt verzeichnete
das Kreisgesundheitsamt 146
Fälle Neuer Grippe.

¥ Löhne (lego). Vereinstermin
verpasst? Diese Ausrede gilt in
Mennighüffen ab sofort nicht
mehr. Auf vier Schautafeln kön-
nen alle 17 Mitgliedvereine des
Vereinsrings ihre neusten An-
kündigungen und Termin be-
kannt machen.

„Bei der 950-Jahr-Feier ha-
ben wir durch den Verkauf von
Büchern, Chroniken und CDs
die hierfür notwendigen Mittel
erwirtschaftet“, erklärt Werner
Kubin, Vorsitzender des Ver-
einsrings. Mit Hilfe der Firma
Euwatec werden diese in den
nächsten Tagen aufgestellt und
zwar jeweils an den Gedenkstei-
nen für die 950-Jahr-Feier.

An der Kirche in Mennighüf-
fen gab es schon gestern den letz-
ten Spatenstich. In Halstern an
der Grundschule, in Besebruch

ander Glockenstraße undin Ost-
scheid am Glockenturm werden

die aus Lerche gefertigten Stell-
wände ab der nächsten Woche

die Bewohner auf dem Laufen-
den halten.

WegweiserfürFrauen
wirdneuaufgelegt
EineFülle von Informationenwird geboten

»Höchste
Zeit «

JonahKippgewinnt
Fahrrad-Turnier

Auf zurDeutschenMeisterschaft desADAC

Babysitterkurse
leiten

NeuanderVHSLöhne:
ForumFotografie

Fotografie, BildbearbeitungundPräsentation

OhneInstrumente: Maybebop sind inLöhne gerngeseheneGäste.AmFreitag stellen sie ihrProgramm„Wellness fürdieOhren“vor. FOTO: NW
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